
Einladung
zum Presselunch in drei Gängen

Wachsen oder Weichen – 
 Auslaufmodell industrielle Landwirtschaft?
3 Kontinente – 3 BäuerInnen – 3 Perspektiven

bei Thomas Kammeier 
Restaurant Hugos, 
Hotel InterContinental Berlin

Um Antwort per E-Mail oder Telefon 
bis zum 21. Juni 2012 wird gebeten.

E-Mail: info@meine-landwirtschaft.de  Telefon: 030-28482437 

Eine Veranstaltung von:

Diese Veranstaltung wurde mit Unterstützung der 
Europäischen Union hergestellt. Für den Inhalt ist allein 
der Herausgeber verantwortlich. Der Inhalt kann in keiner 
Weise als Standpunkt der Förderer angesehen werden.  

In Zusammenarbeit mit:



Politische Statements aus 3 Kontinenten für eine nachhaltige,
bäuerliche Landwirtschaft als Auftakt für Gespräch und Diskussion 

Zu unserem Presselunch in 3 Gängen zum Thema 
„Wachsen oder Weichen – Auslaufmodell industrielle Landwirtschaft“ laden wir Sie herzlich ein am

25. Juni 2012, 11.30-13.30 Uhr

Restaurant Hugos, InterContinental Hotel Berlin, Budapester Straße 2, 10787 Berlin

Unter dem Motto „3 Kontinente – 3 BäuerInnen – 
3 Perspektiven“ werden die internationalen Auswirkungen 
der EU-Agrarpolitik auf den Prüfstand gestellt. 
Bäuerinnen und Bauern aus Afrika, USA und Europa ver-
deutlichen aus ihren unterschiedlichen Perspektiven, 
dass das System der Industrialisierung der Landwirtschaft 
ein Auslaufmodell in der Agrarpolitik sein muss: Essen 
muss lokal, gesund und ressourcenschonend erzeugt wer-
den und von Bauernhöfen kommen. 

Thomas Kammeier, Sternekoch und Küchenchef des Restaurant 
Hugos, setzt bei seiner hochdekorierten Küche auf lokale und 
saisonale Lebensmittel. Er wird den Presselunch kulinarisch un-
termalen. 
Seien Sie gespannt, was eine vielfältige bäuerliche Landwirt-
schaft für Sie auf den Tisch bringt und lassen Sie sich von der 
Geschmacksvielfalt begeistern! 
Wir freuen uns auf Sie!

Jochen Fritz
Kampagne Meine Landwirtschaft

Dr. Ursula Hudson
Slow Food Deutschland  e.V.

Kerstin Lanje
Misereor

von und mit

 Hellen Yego (Kenia), 
 Joe Borgerding (USA) und 
 Johanna Böse-Hartje (Deutschland)

Thomas Kammeier unterstreicht dies kulinarisch mit 
Fingerfood, inspiriert aus Afrika, USA und Europa


